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Erwarte das Unmögliche

Von Kijairi

Kapitel 8: ~Beschprechung und Abschied...und kleine
Versöhnung?~

Hi ihr !!!!
Erst einmal möchte ich mich für die vielen lieben Kommis bedanken und da mir viele
geschrieben haben das ich weitermachen soll *eig. Alle gg* werde ich das auch tun
aber bitte lasst mir meine Zeit und hetzt mich nicht, ok? Ich werde mich auch bemühen
nicht zu lange zu brauchen!? Nun ja ich will ich ja nicht zu lange aufhalten und ich
hoffe dass es euch gefällt

Ps: Ach ja kleine Info ähmm hehe also ich plane ja noch viele weitere Kapps und ich
weiß auch schon wie es ausgeht aber ich wollte mal fragen ob ihr irgendwann wenn
die hier fertig ist auch eine kleine FORTSETZUNG wollt? Nun ja genug gequatscht viel
Spaß noch
Eure Batterfly

~Besprechung und Abschied~
…und kleine Versöhnung?

Nachdem sich alle von dem Schock erholt hatten machten sie sich auf den Rückweg,
keiner sagte ein Wort. Nachdem sie wieder zurück und sich in den Aufenthaltsraum
gesetzt hatten, wollten sie über das geschehene sprechen. Es sollte aber nur ein
Gespräch der verlobten werden der Rest fehlte.

„Das hätte übel ausgehen können“! sagte Aoron. Die anderen Männer stimmten ihm
zu. „Das wollten wir doch nicht!“ verteidigte sich Tenten. „Es tut mir Leid aber ich habe
nun mal panische Angst vor Spinnen!“ sagte Kaori und fing an zu weinen. Andrew
stand auf und nahm sie in den Arm. „Nicht so schlimm Kaori, wir werfen dir nichts vor
und es ist doch nichts weiter passiert, oder?“ Kaori nickte und Naruto und Aoron
grinsten und nickten eifrig mit den Köpfen.
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Na toll da haben sich zwei Deppen gefunden, dachte Sasuke und verdrehte die Augen,
Neji seufzte laut aus, aber Shika dachte an etwas ganz anderes. Ino wäre heute
beinahe verletzt worden und das letzte was sie zusammen gemacht haben, war zu
streiten, Shikamaru plagte das schlechte Gewissen und er nahm sich vor mit ihr zu
reden, auch wenn es Mühsam werden würde, es musste sein.
Dann gingen Sasuke, Neji und Shika auf ihre jeweiligen Verlobten zu und nahmen sie
tröstend und besitzergreifend in den Arm. „Trotzdem habt ihr euch nicht bewegt, das
war gefährlich!“ sagte Prem ernst. „Aber-“ wollte Celest einsetzen doch Prem
unterbrochen: „Nichts aber, ich hätte mir nie verziehen wenn dir etwas passiert wäre!“
sagte Prem und nahm seine Verlobte in den Arm. Naruto und Aoron riefen daraufhin
so laut sie konnten: „Ach ja und was ist mit unseren Verlobten?“ Die beiden schauten
sich, da sie es gleichzeitig gesagt haben, verdutzt an und wollten wieder losbrüllen als
Mira Aoron eine Kopfnuss gab und Hinata an Narutos Hemd zog, dieser drehte sich
daraufhin um u8nd schaute in das rote Gesicht seiner “Verlobten“. „Naruto-kun…
könntest du dich etwas zusammen reißen?“ Naruto schaute sie erst verdutzt, dann mit
einem breiten Grinsen, das Guy starke Konkurrenz machte an und nickte eifrig.

Ino, Sakura und Tenten hielten sich mehr oder weniger aus dem Gespräch heraus, da
sie viel zu verblüfft waren und sie konnten IHREN “Verlobten“ doch keine Knallen und
sie anschreien, immerhin, waren sie verlobt! Deshalb sagten sie nichts, war vielleicht
auch besser so. Ino fühlte sich unwohl, Sakura setzte ein gespieltes Lächeln auf, wie
sie es immer öfters tat und lächelte zu Sasuke.
Sie tut es schon wieder dachte eben dieser und nahm sich vor dringend mit der
Kirschblüte zu sprechen. Tenten und Hinata fühlten sich heute unbeschreibbar wohl
bei ihren “Verlobten“ und obwohl es unnötig war, da es keiner sehen konnte
streichelte Neji Tenten beruhigend über den Rücken.

Plötzlich zog etwas anders die Aufmerksamkeit aller auf sich. Es waren Ann und Roan
die sich in den Haaren lagen: „Du bist doof!“ meinte Ann zu Roan worauf ihm der
Kragen platzte: „ Dann lass uns das mit der Heirat doch vergessen wenn du mich sooo
blöd findest!“ rief er laut und Ann schaute traurig, sie wollte gerade gehen als Roan
sie zurück zog, in seine Arme nahm und ihr leise ins Ohr flüsterte das es ihm Leid tut
sie nahm die Entschuldigung sofort an da sie auch zu traurig war und sich schnell
wieder mit ihrem Liebsten vertragen möchte.

Auf einmal kam Subochi mit Aki in das Zimmer, da das Gespräch sowieso vorbei war,
war es nicht weiter tragisch war, Subochi wedelte mit einem Brief in der Hand und lief
auf Prem zu. Er überreichte den Brief an diesen und schaute neugierig. Prem öffnete
den Brief und las ihn sich durch. Nachdem er den Brief gelesen hatte, lächelte er kurz
und rief Celest zu sich. Prem übergab ihr den Brief, ohne etwas zu sagen, er strich sich
nur arrogant eine Haarsträhne zurück. Celest quietschte laut auf und hüpfte durch
den Raum.

Die anderen schauten sie blöd an denn DASS kannten sie von den eigentlich
wohlerzogenen Mädchen nicht. „Was hat sie denn auf einmal?“ fragte Tenten. Prem
grinste kurz und sagte dann: „Dieser Brief ist von unseren Heimatdörfern, wir beide
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sollen nach Hause kommen, unsere Hochzeit wird dort stattfinden und wir sollen noch
heute aufbrechen!“

Alle waren kurz überrascht dann gratulierten alle außer Sasuke, Neji und Shika (bei
unseren Eisblöcken war das ja klar das sie nur Hn sagen aber Shika…) „Wie Mühsam!“
rutschte es den Langweiler raus und er erwartete schon ein ausraster von Ino, duckte
sich und kniff die Augen zusammen, doch der blieb aus. Shikamaru schaute auf und in
die betrübten Augen von Ino *ach ja gestern ich muss dringend mit ihr sprechen*

„Wir werden sofort aufbrechen!“ sagte Prem. Alle verabschiedeten sich von Prem und
Celest.
Dann gingen sie um ihre Familien zusammen zufügen und darauf freuten sie sich
schon. Es war schon 22 Uhr und der übrig gebliebene Rest war noch im
Aufenthaltsraum. Jedoch waren Richard, Davos, Kamula und Lola heute nicht mehr
aufgetaucht, sie waren anscheinend aus! Komisch, aber nun ja…

Sasuke war sauer, so richtig SAUER. Sakura hatte schon wieder falsch gelächelt. Von
außen war Sasuke ruhig doch innen, ja innen sah es nicht so aus. Kurzerhand
verabschiedete er sich von den andern, packte Sakura sagte: „Sakura-CHANwürdest
du kommen, du siehst etwas müde aus!“ Sakura nickte. Hatte er sie gerade Sakura-
chan genannt, okay jetzt wurde es ernst. Sie folgte ihm bis hin zu ihrem Zimmer,
Sasuke ging mit ihr hinein und schloss die Tür hinter sich.

„Was soll das?“ fragte er sie. Sie blinzelte: „Bitte, was soll was?“ Sasuke schnaufte:
„Dieses künstliche Lächeln von dir!“ Sie erschrak, er wusste davon? „Red dich bloß
nicht raus Sakura!“ mahnte Sasuke sie. Sie nickte, es hatte eh keinen Zweck mehr. „Ist
ja gut… nun ja es fällt mir schwer richtig zu lachen, da ich meine echten Gefühle nicht
zeigen will!“ erklärte sie. Sasuke nickte und sagte dann: „ Dann helfe ich dir!“ nachdem
er das gesagt hatte lies er sie allein damit sie nicht sehen konnte dass sein Gesicht
eine ganz, ganz und nicht zu vergessen GANZ Ververbung zu sehen war. Sie hörte nur
noch wie er sagte dass er gleich wieder da sei.
Er konnte aber auch wirklich kawaii sein.

Während dessen sind auch alle anderen auf ihre Zimmer gegangen.

~Bei Ino und Shikamaru~

Ino wollte gerade ins Bett gehen, doch Shikamaru hielt sie am Handgelenk fest.
Überrascht drehte sie sich um und blickte in das rote Gesicht von Shikamaru.

„Es tut mir Leid Ino…wegen gestern, es stimmt nicht… was ich ähmm gestern gesagt
habe!“
Entschuldigte er sich bei ihr doch Ino schüttelte den Kopf: „Doch du hattest recht
Shikamaru-kun! (Ino muss echt traurig sein -.-) Ich bin eine Zicke und keiner mag mich
leiden, deshalb bin ich jetzt ruhig und misch mich in nichts mehr ein!“ Tränen
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schwammen aus ihren Augen u8nd sie versuchte sie wegzuwischen was ihr aber nicht
gelang.

Plötzlich spürte sie wie sie an Shikamaru ´s Brust gezogen wurde erst wollte sie etwas
sagen aber er unterbrach sie sofort: „Das stimmt nicht Ino… ich mag dich und Choji
und all unsere Freunde! Ich mag aber die Ino die ich kennen gelernt habe und nicht
diese Ino. Sie schaute verblüfft zu ihm auf und er lächelte, sie lächelte zurück. Dann
legten sie sich schlafen… und diesmal beide mit einem Lächeln!

Hi Leute ich weiß ich habe lange gebraucht und besonders viel ist es zwar net ABER es
passiert viel, vllt auch ein bisschen zu viel aber es muss mal weiter gehen! Ich
verspreche euch was: Die nächsten 5 Kappis werden spannender, lustiger und auch ein
tick romantischer (ohoh ich dreh durch!!!)
Nee echt jetzt bitte hinterlasst mir Kommis, ja?
Heagdl Batterfly
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